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Schwabinger Hof-Flohmärkte 
Samstag, 12. Mai 2012 

 

Spielregeln  
Schwabinger Hausgemeinschaften veranstalten zeitgleich private Flohmärkte in ihren Hinterhöfen. Die Höfe 
präsentieren Schätze aus Küche, Keller und Kinderzimmer. Außerdem gibt es unendlich viele Möglichkeiten, 
Kontakte zu knüpfen!  
Koordiniert wird die Aktion vom Nachbarschaftsprojekt des Seidlvillavereins. Seit 2000 gibt es die Hof-
Flohmärkte in Schwabing, inzwischen nach unserem Vorbild auch in anderen Stadtteilen. 
 
Wer kann mitmachen? 
Mitmachen können Hausgemeinschaften im Stadtbezirk Schwabing, die über einen Hof verfügen. Der Hin-
terhof wird zur Flohmarktfläche, auf der die Hausbewohner verkaufen. Es ist empfehlenswert, dafür rechtzei-
tig das Einverständnis der Hausverwaltung einzuholen. Ein Flohmarkt-Stand auf dem Gehweg ist übrigens 
nicht zugelassen.  
 
Anmeldeschluss: 12. März 2012. Ihre Anmeldung, mit der Sie diese Spielregeln zur Kenntnis nehmen, 
wird berücksichtigt, wenn rechtzeitig 

 die schriftliche Anmeldung (siehe Formular) der Hausgemeinschaft UND  
 die Zahlung von 15 Euro pro Hausgemeinschaft bei der Nachbarschaft Schwabing eingegangen ist.  
Bar oder als Überweisung mit dem Vermerk Ihrer Adresse auf das Konto der Seidlvilla, Nachbarschaft:  
Bank für Sozialwirtschaft, Kto-Nr. 8835401, BLZ 700 205 00  

 
• Jede Hausgemeinschaft ist für ihren Flohmarkt selbst verantwortlich.  
• Gemeinsam sind Termin und Werbung. 
• Beginn: 10 Uhr. Das Ende (erfahrungsgemäß gegen 15/16 Uhr) regelt jeder Hof selber.  
• Bei Dauerregen findet die Aktion im Allgemeinen eine Woche später statt. 
• Der Flohmarktverkauf findet in den Höfen, immer auf privatem Grund, der angemeldeten Häuser statt. 
• Jede Hausgemeinschaft benennt bei der Anmeldung eine Ansprechperson und beteiligt sich an der Ver-

teilung der Karten zur Werbung. 
• Die Nachbarschaft Schwabing unterstützt z.B. bei Verhandlung mit der Hausverwaltung. Sie veröffentlicht 

eine Karte mit den angemeldeten Flohmarkt-Adressen und informiert die Presse. 
• Händler sind nicht zugelassen! Wir stehen für eine nachbarschaftliche, nicht-gewerbliche Aktion!  

 
 
Tipps für die Hausgemeinschaft 

• Hausbesitzer bzw. -verwaltung sollten der geplanten Aktion im Hof zustimmen.  
• Wenn Ihr Hof auch als Parkplatz genutzt wird, suchen Sie frühzeitig nach einer einvernehmlichen Lösung. 
• Vermeiden Sie Lärm und achten Sie auf Pflanzen im Hof.  
• Gemeinsam Aufräumen gehört dazu! Was nicht in die Mülltonne passt, wird wieder eingepackt. 
• Machen Sie Ihren Hofeingang mit einem Plakat (wird gestellt) kenntlich. 
• Wenn es freien Platz in Ihrem Hof gibt, kann mit Ihrem Einverständnis ein „Fremder“ bei Ihnen verkaufen. 

Freie Plätze bitte mitteilen. 
• Der Charme unserer Flohmärkte liegt im privaten, kommunikativen Charakter  –  viel Spaß! 


